BKP: Bischöfe der Slowakei, tut Buße, solange noch Zeit ist!

Liebe Bischöfe der Slowakei,

Die umstrittene kirchliche Organisation namens KBS (Bischofskonferenz der Slowakei) mit ihrem Vorsitzenden Erzb. Bober hat Sie mit ihren Beschlüssen manipuliert, bis sie Sie schließlich durch die Annahme der Fiducia supplicans zum schwersten Verbrechen geführt hat, nämlich zur öffentlichen Rebellion gegen Gott! So haben Sie öffentlich auf das Evangelium Christi verzichtet und das sodomitische Anti-Evangelium empfangen, wofür Sie nach Gottes Wort mit der schwersten Strafe belegt wurden, nämlich mit dem Anathema – Fluch und Ausschluss aus der Kirche Christi. Das Evangelium Christi ist die notwendige Voraussetzung für die ewige Erlösung, und andererseits ist seine Ablehnung die Ursache für die ewige Verdammnis. Das Verbrechen, das Sie begangen haben und durch das Sie den Fluch Gottes über sich selbst und die gesamte slowakische Nation gebracht haben, ist Ihr regenbogensynodaler Weg, der in der absichtlich versteckten, aber realen Umwandlung der katholischen Kirche in eine satanische New-Age-Antikirche gipfelte. Sie steht immer noch unter der Führung des sogenannten Heiligen Vaters, der sich in Kanada mit Hilfe eines Hexenmeisters öffentlich dem Satan weihte. Die katholischen Gläubigen in der Slowakei wissen nicht einmal von dieser kriminellen Umwandlung der Kirche. Die Kirchenführer haben unseren Herrn Jesus Christus und den Geist Gottes verraten und verleugnen und den Geist des Antichristen angenommen. Aber die Gläubigen haben weiterhin dieselben Priester, dieselben Messen, dieselben Taufen, dieselben Zeremonien, alles ist gleich, sodass niemand weiß, was passiert ist. Aber Sie wissen es! Ein tiefes inneres Gift ist bis in die Essenz des rettenden Glaubens eingedrungen. Dies hat sogar die moralischen Maßstäbe verändert, die uns Gott gegeben hat. Laut des sodomitischen Anti-Evangeliums Fiducia supplicans, das Sie Bischöfe durch die KBS offen unterstützt haben, haben Sie diese selbstmörderische Transformation der katholischen Kirche auch in der Slowakei durchgeführt. Sie haben die Katholiken unter der Führung des Pseudopapstes Bergoglio unmerklich in die satanische New-Age-Antikirche überführt. Sie rebelliert gegen Gott und hat die Essenz der Zehn Gebote zerstört, indem sie eine der schwersten Sünden, nämlich Sodomie, nicht mehr als Sünde bezeichnet. Darüber hinaus segnet sie öffentlich homosexuelle Handlungen, wie Kardinal Müller kritisch feststellte. Durch die Annahme von Fiducia supplicans haben Sie die Essenz des Glaubensbekenntnisses selbst beseitigt. Es ändert nichts, dass Sie es weiterhin formell in der Liturgie rezitieren. Aber wie können Sie nun Ihre Liturgien als gültig betrachten, wenn Sie die schwerste Sünde und damit praktisch den Sühnetod Christi für die Sünden leugnen? Indem Sie den Fluch der Fiducia supplicans durch die KBS akzeptiert haben, haben Sie indirekt die Zehn Gebote und das Glaubensbekenntnis geleugnet und sich somit aus der Kirche Christi ausgeschlossen. Ihre neue Anti-Kirche mit dem sodomitischen Anti-Evangelium der Fiducia supplicans unterwirft sich einem Pseudopapst, der in keiner Weise der Stellvertreter Christi auf Erden war und ist. Der wahre Papst verteidigt das Evangelium Christi, während der falsche Papst in seinem Motu proprio Ad theologiam promovendam vom 1. November 2023 einen Paradigmenwechsel, also einen Wechsel der Grundwahrheiten des Glaubens, etabliert hat. Am 18. Dezember 2023 proklamierte er das sodomitische Anti-Evangelium namens Fiducia supplicans als Neugründung. Damit wurde das selbstmörderische Verbrechen der Umgestaltung der Kirche begangen. Bergoglios Sekte ist keineswegs die katholische Kirche, auch wenn sie ihren Namen trägt. Die katholische Kirche hat eine katholische Lehre, aber Fiducia supplicans, die Sie in der KBS-Erklärung übernommen haben, widerspricht der katholischen Lehre in ihrem Kern. Es ist klar, dass jeder, der das Anti-Evangelium Fiducia supplicans empfangen hat, öffentlich auf Christus und sein Evangelium verzichtet hat und der Fluch Gottes gemäß der Heiligen Schrift auf ihm lastet: „Wenn jemand, auch ein Engel vom Himmel, ein anderes Evangelium predigt, sei er verflucht – Anathema.“ (Gal 1,8-9)
Sie führen nun praktisch Seelen durch diese verborgene Transformation nicht in den Himmel, sondern in die Hölle. Alles geschieht aufgrund des sogenannten heiligen Gehorsams gegenüber dem sogenannten „Heiligen Vater“. Aber Sie weigern sich zuzugeben, dass ein Erzketzer, der Gottes Gesetze und Gebote außer Kraft gesetzt und sich öffentlich dem Satan geweiht hat, kein wahrer Papst ist und sein kann. Sowohl die Heilige Schrift als auch die gesamte katholische Tradition zeigen, dass ein Papst, der Häresie begangen hat, sich selbst aus der Kirche exkommuniziert hat und nicht länger Papst ist. Aber Sie boykottieren diese Realität, indem Sie an der Häresie der Papolatrie festhalten und behaupten, dass Sie die Einheit der heiligen Kirche nicht zerstören wollen. Aber es gibt nichts zu zerreißen; Die Trennung von Christus und seinem Evangelium erfolgte bereits am 18. Dezember 2023 mit Bergoglios Erklärung Fiducia supplicans. Durch die Annahme von FS haben auch Sie sich von Christus getrennt und so die katholische Kirche in der Slowakei in Satans New-Age-Antikirche verwandelt. Dies ist ein Zustand, der viel schlimmer ist, als wenn Sie sich im Schisma befänden. Orthodoxe Christen, die Christus treu sind, werden gerettet, aber die katholischen Bischöfe, die die Fiducia supplicans angenommen und damit auf Christus verzichtet haben, werden nicht gerettet. Als Pfarrer haben Sie Ihrer Pflicht, die Katholiken zu informieren, nicht nachgekommen, aber Sie haben sie auf den Weg des Verrats an Christus geführt, der zur ewigen Verdammnis führt.

Im Gegensatz zu Ihnen lehnten alle Bischöfe Afrikas das Verbrechen von FS einstimmig ab. Aber Sie wollten nicht einmal ein gutes Beispiel der polnischen, ungarischen, weißrussischen und sogar ukrainischen Bischöfe sehen, die die Fiducia supplicans ablehnten, weil sie zur Selbstzerstörung des Wesens der Kirche führe. Sie wurden vom Vorsitzenden der KBS, Bergoglios Lakai Bober, manipuliert und haben diesem schrecklichen Verrat an Christus und der katholischen Kirche zugestimmt. 

Der Vorsitzende der kompromittierten KBS hat es nie bereut, experimentelle Impfungen gefördert zu haben, die bei vielen Menschen zu schweren Gesundheitsproblemen und sogar zum Tod geführt haben. Es ist eine Schande und ein himmelschreiendes Verbrechen, dass die Annahme dieser experimentellen Impfung eine Voraussetzung für die Teilnahme am Besuch des sogenannten Heiligen Vaters war. Es handelte sich um einen groben Missbrauch der kirchlichen Autorität, für den Erzb. Bober, Erzb. Zvolenský und ähnliche kirchliche Protagonisten automatisch mit der Strafe latae sententiae belegt werden. Darüber hinaus unterliegen sie Gottes Strafe des Anathemas, d. h. Fluch und Ausschluss aus dem mystischen Leib Christi – der Kirche. Die slowakische KBS wird jetzt von einem Judas geleitet, der für Sie alle entscheidet. 

Heute verurteilen wir zu Recht das abscheuliche Verbrechen des Attentäters beim Angriff auf den Premierminister! 

Wer wird berechnen, für wie viele Leben Erzb. Bober durch die Förderung tödlich gefährlicher experimenteller Impfungen verantwortlich ist? Er hat sich nie für seine kriminelle Lüge gegenüber der slowakischen Nation entschuldigt oder Buße getan. Bis heute hält der Impfgeist, den Bober, ein Judas, hereingelassen hat, die Diözese Košice fest. Selbst schwerkranke Patienten kommen noch immer nicht ohne Covid-Tests ins Krankenhaus!

Liebe Bischöfe, wir erinnern Sie vor Gott und der gesamten slowakischen Nation öffentlich an Ihren Verrat an Christus, sowohl mit der Covid-Affäre als auch jetzt mit der Annahme der FS, durch die Sie die Kirche bereits von Christus und seinen Lehren getrennt haben. Wir rufen Sie vor das Gericht Gottes für Ihr himmelschreiendes Verbrechen, nämlich die Bekehrung, das heißt die Umwandlung der katholischen Kirche der Slowakei durch die FS in Satans New-Age-Antikirche. Der Fluch, der für Ihr Verbrechen auf Ihnen lastet, hat bereits tragische Folgen. Indem Sie entweder Buße tun oder hartnäckig bleiben, entscheiden Sie über das Schicksal der gesamten slowakischen Nation. In diesem kritischen Moment, in dem die Slowakei noch Hoffnung auf moralische und physische Erlösung hat, wartet Gott auf Ihren radikalen Schritt der Reue.

Der Fluch der Fiducia supplicans hat eine spirituelle Wirkung, die sich auch äußerlich in der aktuellen Tragödie manifestierte, nämlich dem versuchten Attentat auf den Premierminister. Er lehnte die amoralische Ideologie eindeutig ab, im Gegensatz zu Ihnen, die Sie diese Ideologie durch die FS akzeptiert haben. Damit haben Sie der grenzenlosen Unmoral und dem Dämon der groben Lügen und des Todes Tür und Tor geöffnet. 

Fragen Sie sich, wie man Buße tun kann?

Liebe Bischöfe, in dieser Situation, in der Sie sich bereits dem Verrat der FS angeschlossen haben, reicht es nicht aus, ihn einfach abzulehnen. Gott möchte, dass Sie den notwendigen Schritt unternehmen, um die katholische Kirche in der Slowakei zu retten. Dieser Schritt besteht darin, einen ungültigen Papst als ungültigen Papst zu bezeichnen und sich von der Unterwerfung unter ihn zu trennen. Reichen Sie gleichzeitig Ihren Antrag an die slowakische Regierung ein und veröffentlichen Sie ihn, den Nuntius des Vatikans aus der Slowakei auszuweisen, da seine Anwesenheit ihre Bedeutung verloren hat. Der Nuntius vertritt nicht mehr die katholische Kirche, sondern Bergoglios Sekte.

Polen und Ungarn lehnten Fiducia supplicans sofort ab. Sie sollten ihnen nun ein Beispiel dafür geben, dass Sie, um den Katholizismus, also die orthodoxen Lehren und Moral, zu retten, die Jurisdiktion des Pseudopapstes verlassen. Wenn Sie passiv bleiben, bleiben Sie in der FS-Häresie. Dadurch halten Sie die Kirche in der Slowakei unter dem Fluch von Bergoglios umgewandelter Antikirche. Die Konsequenz Ihrer Passivität ist katastrophal. Warum waren Sie bei der Annahme der kriminellen FS nicht passiv, sondern äußerst aktiv?! Sie unterliegen weiterhin Gottes Anathema und der kirchlichen Exkommunikation „latae sententiae“ für Ihre außergewöhnliche Aktivität im Verrat und für Ihre mangelnde Bereitschaft, diesen Verrat zu bereuen. Der Fluch, den Sie herbeigeführt haben, hat jedoch katastrophale Folgen für die gesamte Kirche in der Slowakei!  
Mit einem Schritt wahrer Buße haben Sie die Chance, Ihre Feigheit und Ihren Verrat wiedergutzumachen, den Fluch von der Slowakei zu nehmen und allen aufrichtigen Bischöfen auf der ganzen Welt ein Beispiel zu geben, Ihnen in diesem Schritt der Reue zu folgen. Das ist die Art von Buße, die Gott heute von Ihnen verlangt. Über diese Worte werden Sie vor dem Richterstuhl Gottes Rechenschaft ablegen. Ihre Buße entscheidet über Ihre Erlösung oder ewige Verdammnis sowie über Segen oder Fluch für die slowakische Nation. 
In Christus,
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